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DigiDat: Gemeinsam stark in Digitalisierung und Datenschutz

Kernbotschaft:

Mit Digi-Dat schaffen die Oberwalliser Gemeinden eine zentrale 

Plattform für Digitalisierung und Datenschutz. Wir bündeln Wissen, 

stärken die regionale Zusammenarbeit und setzen gesetzliche 

Vorgaben effizient um. So sichern wir die digitale Zukunft unserer 

Gemeinden – gemeinsam, kompetent und praxisnah.

Botschaft für die Gemeinden
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Vorgehen
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Sept 25 Okt 25 Nov 25 Dez 25 Jan 26 Feb 26 März 26 April 26 April 27 April 28 April 29 April 30

Genehmigung 

Vst GRO

Entscheid zu Vorprojekt und 

Grundsatzentscheid Programm

Abschluss Vorprojekt und Start 

Programm

Skizze DigiDat Initiierung: Vorprojekt DigiDat Umsetzung: Programm DigiDat

Genehmigung 

Programmplan inkl. 

Finanzierung 

Vst GRO

Information an 

DV GRO – 

Programmstart

ja / nein

Beschlüsse 

der 

Gemeinden

Heutige Informationsveranstaltung

61 von 63 

Gemeinden 

stimmen 

Vorprojekt zu



Ziele und Lieferobjekte
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• Umgesetzte Meet-ups Oberwallis

• Pflege der Datenbank «Gemeindezentrale»

• Mitarbeit und Vertretung in kantonalen 

Arbeitsgruppen

• Projektinitiierung bei interkommunalen 

Potenzialen
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Problemlösungen und Potentialnutzungen der digitalen Transformation in den Gemeinden 

gemeinsam vorantreiben. 

- Austausch der Mitarbeitenden in den Gemeindeverwaltungen wird gefördert, 

Wissenstransfer z.H. aller Gemeinden 

- Koordinierte Ansprechstelle für kantonale Lösungen in der Digitalisierung

- Anwendungen der künstlichen Intelligenz

• Datenschutzdelegierte für alle Gemeinden

• Merkblätter GIDA umsetzen

• Einflussnahme beim kantonalen 

Datenschutzbeauftragten (KDÖB)

Die Umsetzung des Datenschutzgesetzes (GIDA) als Basispaket. 

- professionelle Datenschützer betreuen den Grossteil der Oberwalliser Gemeinden im 

Aufbau und Umgang mit dem Datenschutz. 

- Durch koordiniertes Vorgehen und Wissensaustausch sollen Synergieeffekte genutzt und 

Stärke aufgebaut werden, um eine pragmatische und kostengünstige Umsetzung für die 

Gemeinden zu ermöglichen.  
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• Regionale Anlaufstelle mit Leistungsvereinbarung

• Verträge mit Dritten

• Sitzungen zur Steuerung und jährliche 

Berichtserstattung

Die Oberwalliser Gemeinden haben eine regionale Anlaufstelle zu Fragen in 

«Digitalisierung und Daten». 

- mit neutralen Experten wird zu Fragestellungen nach Antworten gesucht

- Steuerung und Entwicklung des Programms Digitalisierung und Daten

Ziele Lieferobjekte



Leistungen DigiDat
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Mai 26 Jun 26 Jul 26 Aug 26 Sep 26 Okt 26 Nov 26 Dez 26 Jan 27 Feb 27 Mär 27 Apr 27

Programm DigiDat (Jahr 1)

Merkblätter

Meet-ups Laufend: 

• Betrieb Gemeindezentrale

• Anlaufstelle

• Projektmanagement

• Steuerung

• Organisation

• Berichterstattung

Vertretung Kanton

Projektinitiierung

Laufend:

• Beratung des Verantwortlichen für die 

Datenbearbeitung (Gemeinden)

• Unterstützung bei der Umsetzung der 

Datenschutzvorschriften

• Hilfestellung bei Auskunftsbegehren

• Aus- und Weiterbildung der Mitarbeitenden

• Anlaufstelle und Schnittstelle zu Aufsichtsbehörden

• Mitwirkung bei Datenschutz-Folgeabschätzungen

Programmstart Genehmigung an 

DV über Jahr 1



Organisation
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Steuerungsausschuss

3-5 Delegierte der Gemeinden,

 z.B. 3 Gemeindeschreiber &

2 Gemeindepräsidenten  

Programmleitung

Kevin Fux, RWO (Lead)

Externe Fachperson (Support)

Weitere Partner

• Verband Walliser Gemeinden

• MöVO

• Kant. Dienststellen

• Hochschulen

• IT-Partner (Ocom, weitere)

• KDÖB

• SGV

• Verein Myni Gmeind
Arbeitsgruppe 

Dig. Anwendung  

und KI

 (5-7 Personen)

Gemeindeschreiber/

IT-Delegierte

Mitarbeitende RWO

• Strategische Steuerung (nominiert durch Vorstand GRO)

• Auftragsvergabe (z.B. an Fachbüros)

• Inhaltliche Richtungsentscheide

• Leitung und Koordination des Projekts

• Terminplanung und -einhaltung

• Sicherstellung der projektrelevanten Information und Kommunikation

• Inhaltliche Erarbeitung

• Einbringen von Erfahrung und Fachwissen 

• Bereitstellung von Informationen

• Kontakt mit gemeindeinternen Akteuren

• Umsetzung von Entscheiden

Programmträgerschaft DigiDat: GRO

Teilnehmende Gemeinden

• Genehmigung Jahresbericht

• Genehmigung Budget

Arbeitsgruppe GIDA

Fabian Williner (WKLaw)

Diego Gsponer (ootb)

Urs Mathieu (pluma)

Weitere 

Arbeitsgruppen 

(situativ)



Team-DSD Oberwallis
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Urs Mathieu
pluma ag

- Langjährige Erfahrung als 

Gemeindeschreiber

- Beratungen von 

Gemeindeverwaltungen

Diego Gsponer
OOTB (Out-of-the-Box) AG

- Langjähriger Datenschutz-

beauftragter bei diversen 

Unternehmen

- Selbstständiger Externer 

Datenschutzberater (eDSB)             

/-delegierter (eDSD)

Fabian Williner
WKlaw Rechtsanwälte AG

- Rechtsanwalt und Notar

- Mitglied kantonale Datenschutz-  

und Öffentlichkeitskommission  

(bis 31.12.2025)



Programmkosten April 2026 - März 2030
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Kosten pro JahrArbeitspaket

1

50’000 (13%)

2

Anlaufstelle

3

250’000 (64%)Dat

90’000 (23%)Digi

Programm-

management

390’000

Kosten total (26-29)

200’000 (13%)

1’000’000 (64%)

360’000 (23%)

1’560’000

Kosten Dritte 

(ausserhalb GRO)

40'000

920’000

160’000

1’120’000

Kosten GRO-

Geschäftsstelle

160'000

80’000

200’000

440’000

Aufschlüsselung Kosten



Programmfinanzierung (jährlich)
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Die Finanzierung zu diesen Konditionen ist nur möglich, da GRO als Gemeindeverbund agiert und wenn sehr viele 

Gemeinden mitmachen.

Deshalb kann das Programm DigiDat nur unter folgenden drei Bedingungen gestartet werden: 

• Die 5 Grossgemeinden (Brig, Visp, Naters, Leuk und Zermatt) nehmen teil. 

• Mindestens 45 Gemeinden (total) nehmen teil. 

• Die Programmdauer beträgt vier Jahre (April 26 – März 30)

Gemeinden Total (inkl. MWST)

Klein (<800 EW) CHF 5’500

Mittel (800-3000 EW) CHF 10’500

Gross (>3000 EW) CHF 20’000

Bemerkung



Programmfinanzierung (jährlich) – bei mind. 55 Gemeinden
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Aufgrund des Skaleneffekts kann den kleineren und mittleren Gemeinden ein zusätzlicher Preisnachschlag 

gewährt werden, wenn mindestens 55 Gemeinden am Programm DigiDat teilnehmen.

Gemeinden Total (inkl. MWST) Total (inkl. MWST)

Klein (<800 EW) CHF 5’500 CHF 4’500

Mittel (800-3000 EW) CHF 10’500 CHF 9’500

Gross (>3000 EW) CHF 20’000 CHF 20’000

Bemerkung Bei 45 Gemeinden Bei 55 Gemeinden



Nutzen für die Gemeinden
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• Rechtssicherheit: Umsetzung der gesetzlichen Vorgaben (GIDA) durch kompetente 

Datenschutzdelegierte.

• Zentrale Anlaufstelle: Beratung und Unterstützung bei allen Fragen zu Digitalisierung und 

Datenschutz.

• Wissenstransfer: Merkblätter, Meet-ups und Schulungen fördern den Austausch zwischen den 

Gemeinden.

• Starke Interessenvertretung und Umsetzungspartner: Bündelung der kommunalen Anliegen 

bei kantonalen Projekten.

• Innovation fördern: Grundbudget für interkommunale Potenzialprojekte (KI, Cybersecurity, 

Chatbots).

Unser Ziel:

Die Oberwalliser Gemeinden fit machen für die digitale Zukunft – sicher, vernetzt und effizient.



Fragen & Diskussion
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Weiteres Vorgehen
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1. Gemeinden erhalten von GRO die Präsentationsfolien 

(Programmplan), FAQ und Gemeinderatsbeschluss (Vorlage) – bis 

Freitag, 27. Februar

2. Gemeinden traktandieren an Sitzung Gemeinderat und treffen den 

Gemeinderatsentscheid. Eine Kopie dieses Entscheides wird bis 

am Dienstag, 24. März an info@gemeinden-oberwallis.ch 

zugestellt. 

3. An der Delegiertenversammlung der GRO vom Donnerstag, 26. 

März wird kommuniziert, ob das Programm DigiDat startet. 

mailto:info@gemeinden-oberwallis.ch
mailto:info@gemeinden-oberwallis.ch
mailto:info@gemeinden-oberwallis.ch


Gemeinderatsbeschluss (Vorlage)
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Der Gemeinderat beschliesst:

1. Die Gemeinde xxxxxx nimmt am “Programm DigiDat” ab Beginn 2. Quartal 2026 bis Ende 1. Quartal 2030 teil; umfassend die zwei Teile: 

a) “Umsetzung GIDA” gemäss den gesetzlichen Vorgaben des kantonalen Datenschutzgesetzes (SGS 170.2 / Gesetz über die 

Information der Öffentlichkeit, den Datenschutz und die Archivierung) und daraus Ernennung eines Datenschutz-delegierten** (DSD), 

und

b) der angekündigten “Digitalisierung Initiative”.

2. Der Gemeinderat ernennt das “Team-DSD Oberwallis**” als deren gesetzlich geforderte Datenschutzdelegierte (DSD) gemäss Art. 30c 

GIDA für den Zeitraum bis und mit 31. Dezember 2030. Dazu schliesst die Gemeinde einen Vertrag mit dem “Team-DSD Oberwallis” ab.

** bestehend aus: WKlaw Rechtsanwälte AG, Visp (Fabian Williner), OOTB AG, Fiesch (Diego Gsponer) und pluma ag, Baltschieder (Urs Mathieu).

3. Die Gemeinde xxxxxx genehmigt den jährlichen Gemeindebetrag gemäss Präsentation des Vorstandes der Gemeinden der Region 

Oberwallis (GRO) im Programmplan.

4. Optional kann die teilnehmende Gemeinde mitteilen, ob Gemeindevertreter Teil der Steuerungsgruppe (Gemeindepräsidenten oder 

Gemeindeschreiber) sein möchten und/oder an einer Mitarbeit in der Arbeitsgruppe ‘Digitale Anwendungen und Künstliche Intelligenz’ 

(Gemeindeschreiber oder IT-Delegierte) interessiert sind.

Pro Gemeinde und pro Gruppe (Steuerungsgruppe, Arbeitsgruppe) ist die Teilnahme auf maximal einen Gemeindevertreter begrenzt. 

Die Ernennung der Gruppen erfolgt durch den Vorstand Gemeinden Region Oberwallis. 



Merci
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